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*30.Ausgabe, Sommer 2020*

Eine extra Ausgabe

Wie geht es den Redakteur*innen der  ?.....................
Was machen eigentlich die 
Lehrer*innen in dieser Zeit?



Liebe Leser*innen der Alfterer Superzeitung, 

das ist die erste Ausgabe unserer Schülerzeitung, 

die nicht gedruckt werden konnte. Das ist eine reine 

Online Ausgabe. Wegen Corona war die Schule 

lange geschlossen. Wir konnten uns nicht in der Redaktion treffen und 

an unseren Artikeln weiterarbeiten. Das fanden wir total schade! Aber 

damit wir trotzdem eine Ausgabe zusammen 

bekommen, haben uns ganz viele geholfen. 

Schüler*innen, Lehrer*innen und andere 

Menschen, die bei uns an der Schule arbeiten. Sie 

haben Beiträge für unsere Schülerzeitung 

geschrieben. Das war toll, vielen Dank dafür! 

Wir hoffen, dass das unsere erste und einzige 

Online Ausgabe bleiben wird und dass unsere nächste Ausgabe 

wieder eine ganz normale sein wird.  

 

Wir wünschen Euch jetzt viel Spaß beim Lesen und hoffen, dass Euch 

unsere (etwas andere) Zeitung gefällt. Wenn ihr wollt, schreibt uns!  

 

Und natürlich wünschen wir Euch allen schöne 

Ferien und wir freuen uns, wenn wir uns im nächsten 

Schuljahr wieder alle gesund und munter in der Schule sehen können.  

 

Eure Redaktion der  
Alfterer Schülerzeitung 
 

P.S. Kurz vor Redaktionsschluss haben wir die 

Nachricht erhalten, dass wir wieder einen tollen Platz 

beim Schülerzeitungswettbewerb belegt haben und 

super Preise gewonnen haben, YEAH!   

 



 











Hallo, 
 

Ich heiße Melanie und ich bin der OBP/c bei Frau 

Busch und Frau	Petry. 

Es ist sehr langweilig zuhause. Mir geht es gut. Ich 

hoffe euch geht es auch gut. Damit mir nicht 

langweilig ist: telefoniere ich mit meinen besten 

Freunden und das macht sehr Spaß weil wir nur 

Blödsinn machen. Ich vermisse die Schule und 

meine Freunde! Ich hoffe das die Schule bald 

wieder aufmacht, damit wir uns bald alle 

wiedersehen können. 
 

Eure Melanie	 
 

 







Musikinstrumente – selber bauen  
 

 

Trommel  

 

du brauchst: 

1x Konservendose 

1x Luftballon 

Klebeband  

 

Schritt 1: Schneide den Luftballon so, wie auf dem Foto 

Schritt 2: Ziehe den oberen Teil des Luftballons auseinander und stülpe ihn anschließend 

über die Konservendose 

Schritt 3: Befestige alles mit einem Klebeband  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwierigkeitsgrad: leicht  

 

 

Krachmacher 

 

Du brauchst: 

1x Pappteller 

2x Schnüre 

2x Perlen 

1x Stock 

Klebeband 

 

Schritt 1: Mache zwei kleine gegenüberliegende Löcher in den Rand des Papptellers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier befestigen 

Da ein Loch  

Und da ein Loch  



 

 

Schritt 2: Stecke jeweils eine Schnur durch ein Loch und Knote sie fest. 

Schritt 3: Fädle jeweils eine Perle auf eine Schnur und knote sie am Ende der Schnur fest 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 4: Befestige den Stock mit ganz viel Klebeband am Teller  

 

Wenn du jetzt den Stock hin und her bewegst, machst du ganz schön viel Krach! 

 

Schwierigkeitsgrad: schwer  

 

 

Kastagnette 

 

Du brauchst: 

Pappe 

2x Kronkorken 

Flüssigkleber  

 

Schritt 1: Schneide die Pappe in ein Rechteck  

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 2: Falte das Rechteck in der Mitte 

Schritt 3: Lege die jeweils einen Kronkorken auf eine Seite sodass sie genau gegenüber und 

klebe sie anschließend fest 

 

Jetzt nur noch auf- und zuklappen!  

 

Schwierigkeitsgrad: mittel 

 

 

 

 



Rassel 

 

Du brauchst: 

1x leere Rolle Toiletten- oder Küchenpapier 

Klebeband 

etwas Papier 

eine Hand voll Reis- oder Maiskörner  

 

Schritt 1: Schließe eine Seite der Rolle mit Papier und Klebeband 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schritt 2: Fülle die Rolle mit Reis- oder Maiskörnern 

Schritt 3: Schließe die offene Seite der Rolle mit Papier und Klebeband 

 

Und jetzt – schütteln!  

 

Schwierigkeitsgrad: leicht 

 

 

Viel Spaß beim Basteln und Musizieren! 

 

PS: auf der Schulhomepage findest du eine Videoanleitung! Schau doch mal vorbei J  





(von & über Darius - 15 Jahre – Sohn von S. Paulik)













???



 

 

Wenn es im Sommer ganz heiß ist, dann esse ich 

gerne selbstgemachtes Orangeneis!  
 
Habt ihr auch Lust? Es geht ganz einfach! 
 

1.  Ihr braucht einen Eisbehälter und Orangensaft. 
 

 

 

2. Ihr schüttet den Orangensaft in den gesamten Behälter. 
 

            

 

Mein Sommer – Eis!



3.  Ihr legt die Stielhalter in den Behälter.  
 

           

4. Ab in das Gefrierfach...! Über Nacht  frieren 
lassen... 
 

         

5. ...und genießen! Lecker!   
 

  















 

 

 

Seit dem 16.  März 2020 ist die Vorgebirgsschule geschlossen! 

Und? Das ist nicht gut.   

Ich vermisse die Schülerinnen und Schüler.  Ich vermisse meine 
Kolleginnen und Kollegen. Ich vermisse den routinierten Alltag. Ich 

vermisse meine Tagesstruktur.  Alles ist  anders! 
Ich vermisse die Nähe zu den Menschen, die ich l iebhabe.  Keine Treffen 

mit vielen Freunden,  keine Umarmung, kein Kino, kein Bier im Biergarten 
am Rhein.  

Stattdessen zuhause bleiben,  Mundschutz tragen,  Distanz einhalten,  
andauerndes Händewaschen.  Das ist  zwar al les sehr wichtig, aber trotzdem 

anders als sonst.  
Damit ich nicht verrückt werde, habe ich mir ein paar Sachen überlegt,  die 
es angenehmer für mich machen, mir die Zeit zu vertreiben. Dazu gehört. . .  

 

Arbeit am PC:  Jeden Tag sitze ich da,  
erstelle Arbeitsblätter,  bin bei 

Videokonferenzen mit Kollegen oder 
Schüler*innen dabei ,  schreibe 

Zeugnisse.  
 

 

Haushalt:  Hier seht ihr meine 
Lieblingsbeschäftigung: dem 

Staubsauber-Roboter bei  der Arbeit  

zuschauen.. .  herrl ich!!! 

 

 

 

 

Das ist meine unbeliebteste Arbeit :  
Klo putzen.  

Da man ja jetzt  sooooo viel Zuhause 
ist,  muss man das noch öf ter  machen 

als vorher,  schrecklich! 

 

 

 



Nun kommt aber auch die positive Seite des Lockdowns! 

Das mache ich alles sehr gerne...   

Telefonieren:  Da man sich ja nicht mehr so mit  sei nen 
Freunden treffen kann, habe ich nun oft  das Telefon am 

Ohr und wir  quatschen, was das Zeug hält. . .  
 

 

 

Yoga:  Einige wissen ja,  dass 
ich das inzwischen sehr gerne mache, auch mit  

Schüler*innen in der Schule. Herrl ich.. .  Omm!!!  

Wer kennt die Posit ion rechts? Na.. . .  
      Bogenschütze   

  
Draußen sein:  Das Wetter ist  zum Glück ja auf unserer Seite. 

Ich bin gerne alleine oder mit anderen auf 
meinem Balkon, wie 

hier mit  Frau Paulik.  

Ich gehe aber auch 
gerne walken.  Da das 
im Moment nicht mit  
Schüler*innen geht, 
nehme ich auch mal 

Frau Schwenk  mit  

und dann tref fen wir  Herrn Habrock.  
 

Das steht gerade ganz oft auf meinem 
Speiseplan: Spargel, Erdbeeren vom 
Hofladen Mandt und ein kühles Wasser mit 

Holunderblütensirup… hmhm LECKER!!! 

 

Hiervon träume ich gerade... 

 
 
 
 
 
    
 
 
 
 

  
 Friseur-Termin      Nordsee-Urlaub  
 

Bleibt bitte alle gesund!!!  



Mohammed Gövercin Lukas Arend Baran GÜl

Julia Delalande Jonathan Gorges

David Krämer Maximilian Schmitz Sarah Sabel





Manchmal bin ich aber auch traurig. 
Weil ich meine Mama nicht umarmen darf.

Weil ich manchmal ganze Wochen
niemanden umarme. 
Und ich mag umarmen. 
Das fehlt mir.

Und weil ich euch alle vermisse. 
Sehr!

Hallo

Puh, das ist eine komische Zeit!

Mir geht es meistens gut.

Ich gehe jeden
Tag mit Frau 

Koepsell
spazieren. Mit 
Abstand. Das 
ist toll. Wir 
laufen 10 km 
und quasseln
Das ist meine 

Lieblings-
beschäftigung

am Tag.

Ich mache 
viele Video-
konferenzen 
mit Herrn 

Habrock und 
Herrn Rosen. 
Und Herrn 

Simon-Pielhau. 
Wir reden viel 
über die Schul

IT. Das ist 
immer witzig.

Ich putze. 
Könnt ihr euch 

das 
vorstellen? Ich 
schrubbe alles! 
Türen, Fenster, 

Balkone… 
Die Fotos
schicke ich 

Frau Thiel und 
Frau Zündorf, 
die sind stolz 
auf mich J

Wenn ihr denkt
, mir ist 

langweilig! 

Das stimmt nicht. 

Ich habe viel zu tun. 

Schaut mal:

Mai 2020



…Und das sind Tipps gegen 

Langeweile…

eure Frau Busch

Hör doch mal den
Superpodcast

der Vorgebirgs-
schule

Räum dein Zimmer auf. 
Putze dein Zimmer. 
Und dann stell ein 
Möbelstück um. 

Dein Zimmer sieht                
danach ganz neu aus!

Telefonieren. Ruf deine
Freunde an und quatsche
stundenlang mit ihnen. 

Oder mit deinen
Lehrer*innen. Aber
nicht stundenlang J



Bananenbrot 
by Frau Knabe 

Das Banenenbrot ist kinderleicht. 

Und sehr lecker. 

 

Du brauchst: 

3 reife Bananen 

200g Mehl 

1 TL Zimt 

1 Apfel 

1 Paket Backpulver 

2 Eier 

50g Walnüsse 

Backofen vorheizen: Umluft, 180 Grad 

 

 

 

 

 

 

 

1. Bananen zerdrücken. 
 

 

 

 

 

 



2. Apfel schälen und reiben. 

 

 

 

3. Eier in die Schale schlagen. Alles mischen. 

 

 

 

 

 

4. Zimt, Backpulver, Mehl, Nüsse hinzufügen.  

       Alles verrühren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Teig in eine Form geben und im Backofen ca 35-45 

Minuten backen. Stäbchentest machen. Guten Appetit! 
 

 



Liebe FSJ/BFDler*innen und  

Schulbegleiter*innen! 

WIR DANKEN EUCH VON HERZEN FÜR EUREN 
EINSATZ, EUER ENGAGEMENT UND EURE FREUDE, 
DIE IHR MIT UNS TEILT! TOLL, DASS IHR BEI 

UNS WARD! WIR WÜNSCHEN EUCH EINE 
GRANDIOSE ZUKUNFT!!



 Meine Corona Zeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mir geht es gerade meistens gut. 

Ich bin zuhause und verbringe viel Zeit mit meiner Familie. Das ist schön (und 

manchmal auch nervig ). 

Ich vermisse meine Geschwister und meine Freunde. Und ich finde es ganz doof, dass 

meine Tochter keine anderen Kinder sehen darf. 

Und ich vermisse die Schule. Meine Schüler und meine Kollegen! 

Ich hoffe, dass bald alles wieder etwas normaler wird. 

Das sind die Sachen, die ich am meisten mache: 

Kochen. Das 

mache ich 

ganz gerne. 

Aber so 

langsam 

gehen mir 

die Ideen 

aus. 

Putzen. Wenn 

man soviel 

zuhause ist, 

muss man auch 

öfter putzen. Das 

finde ich gar 

nicht gut. 

Ich gehe jeden Tag mit 

Ida an den Rhein. Das 

mache ich sehr gerne. 

Und ich spiele und bastele und 

lese vor und mache viel Quatsch! 

(Das finde ich meistens gut) 

Bis hoffentlich ganz bald, Eure Frau Thiel! 











 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild-Rätsel 

 





Tangram 

 

Kennst du Tangram?  

Tangram ist ein chinesisches Legespiel. Es entstand ungefähr im 5. Jahrhundert vor 

Christus. Es ist also schon sehr alt. Im 19. Jahrhundert kam das Spiel dann auch nach 

Europa. Hier heißt es auch ÅSiebenschlau“ oder ÅKopfzerbrecher“. Du wirst später 

merken, warum es so heißt  

 

Eine Legende zu dem Spiel 

Ein Mönch hat seinem Schüler eine Aufgabe gegeben. Der Schüler sollte um die Welt 

reisen und die Schönheit der Welt auf nur eine Tafel malen. Leider zerbrach dem 

Schüler die Tafel in sieben Teile. Der Schüler konnte sie nicht mehr zu einem Viereck 

zusammenlegen. Er versuchte es tagelang. Dabei entstanden viele Muster und Bilder. Am 

Ende hat der Schüler die Aufgabe von seinem Lehrer verstanden: Er muss nicht in die 

Welt reisen. Er kann die Schönheit der Welt mit den sieben Teilen der zerbrochenen 

Tafel legen! 

 

Das Spiel 

Das Spiel besteht aus sieben Plättchen in einfachen Formen. Die Plättchen entstehen, 

wenn man das Quadrat Åzerschneidet“. Diese Formen gibt es: 

- zwei große Dreiecke 

- ein mittelgroßes Dreieck 

- zwei kleine Dreiecke 

- ein Quadrat  

- ein Parallelogramm. 

Aus diesen Plättchen kannst du zahllose Formen legen. Man muss alle Teile verwenden. 

Sie dürfen nicht übereinandergelegt werden. 

 

So sieht ein Tangram-Quadrat aus: 

 

 

 

 

 



Tangram-Spiel für zu Hause 

Du kannst dir auch ein Tangram-Spiel selber basteln. Dafür musst du dir eine Vorlage 

ausdrucken und die Teile auseinanderschneiden. Hier findest du eine Vorlage: 

 

https://www.kinder-malvorlagen.com/spiele-drucken/tangram-legespiel.php 

 

 

 

    

 

 

 

Aber Achtung: manchmal musst du die Teile auch umdrehen.  

Mein Tipp: Male die Teile auf der Rückseite in der gleichen Farbe an! 

 

 

 

 

 

 

Spielideen 

 Du kannst mit den Teilen einfach so spielen. Lass dich überraschen, welche Bilder 

sich ergeben! 

 Versuche eine Vorlage nachzulegen! 

Zum Beispiel: 

 

 

 

 

 

https://www.kinder-malvorlagen.com/spiele-drucken/tangram-legespiel.php


Lösung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Versuche die bunten Vorlagen nachzulegen! 

 

 

 

Noch mehr Vorlagen findest du hier:  

https://www.kinder-malvorlagen.com/spiele-drucken/tangram-legespiel.php 

 

 

 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

 

Deine Frau Schneider 

 

https://www.kinder-malvorlagen.com/spiele-drucken/tangram-legespiel.php












Zuhause ist mein 

Schreibtisch klein. 

Zuhause ist es 

aber ruhiger. Das 

ist gut für mich.

Zuhause arbeiten In der Schule arbeiten

W
a

s
ist

sch
ö

n
e

r?

Wenn ich zuhause 

arbeite, habe ich 

mehr Zeit für 

mein Kind. Das ist 

schön.

Wenn ich zuhause 

arbeite, vermisse 

ich euch!

In der Schule habe

ich ein großes Büro! 

Das ist schön.

Aber es ist auch 

manchmal unruhig 

dort.

Der Fitnesstrainer

zuhause macht nicht 

so viel Spaß wie das 

Fahrradfahren zur 

Schule.

Die Schaukel im 

Keller ist nicht so 

schön, wie die auf 

dem Schulhof.

Ich

weiß es

nicht!

Symbol: 

Keine 

Ahnung 

einfügen

Symbol Symbol



Wieso schreibt dieses Buch über Jahreszeiten. Es heißt doch 

Corona? Oder?

Und dann wollte ich einen Bohnensalat machen. Und dann 

dachte ich: Muss ich jetzt Angst haben?

Sind diese Bohnen gefährlich? Was meinst du?

Und dann habe ich noch

wundersame Sachen gefunden.

Was bedeutet das?

Kannst du mir das sagen?



DIE OBPC MALT WIE VICTOR VASARELY



 

 

 

Wer steckt hinter dem Mundschutz? Wen erkennst du? 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

rÄtsel 
Julia Delalande, 
Kamil Szymeczek, 
Laura Gehrke, 
Niklas Paul, 
Sabine Will, 
Samuel Wolf 



Hallo, ich bin Laura aus der OBP d!  

 

Wir müssen momentan 
zuhause bleiben wegen 
dem blöden Corona. 
Deswegen sieht unser 
Alltag anders aus als 
sonst. 

 
Ich kann morgens länger schlafen 
und mit meiner Familie gemeinsam 
frühstücken. Das könnte ich 
normalerweise nicht wenn wir Schule 

hätten. Ich vermisse 
meine Freunde und die 
Schule sehr. Mir ist manchmal sehr 
langweilig. Ich spiele 
sehr viel. Abends bin 
länger wach als sonst. 

Eure Laura 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Hallo!  
So sieht mein Corona-Tag 

aus! 
Bleibt gesund! 

Larissa 



 

 

 

 

 






